
Liebe Genossinnen und Genossen,

der Kubanischen Revolution droht die größte Gefahr seit Jahrzehnten. Während Kuba unter 
der unerbittlichen Belagerung durch den US-Imperialismus einer lähmenden Blockade ausgesetzt 
ist, hat die Führung der Kommunistischen Partei (KPK) als Reaktion darauf kapituliert und einer 
weitreichenden Marktorientierung und dem ausländischen Kapital Tür und Tor geöffnet. Dieser 
Kurs bedroht die ganzen sozialen Grundlagen der Revolution von 1959, mit der Gefahr, dass sich 
unter anderen Bedingungen die katastrophalen Ereignisse wiederholen, die in der Sowjetunion 
zur Restauration des Kapitalismus führten.

Wir appellieren daher an jede Organisation und jeden Genossen der Linken, die bereit sind, die 
Errungenschaften der Kubanischen Revolution zu verteidigen – von revolutionären Sozialisten 
über Dissidenten in der KPK bis hin zu gewerkschaftlichen Aktivisten innerhalb und außerhalb 
Kubas –, diese Reformen abzulehnen und für die Verteidigung der Revolution zusammenzuarbei-
ten. Unabhängig von unseren Meinungsverschiedenheiten in weitergehenden strategischen Fragen 
haben wir gemeinsam die vorrangige Verantwortung, gegen die kapitalistische Restauration Wi-
derstand zu leisten, ein Ende der US-Blockade zu fordern und für den Erhalt der Planwirtschaft 
zu kämpfen. Die entscheidende Frage ist, ob wir bereit sind, gemeinsam gegen die konterrevolutio-
näre Gefahr vorzugehen.

Eine solche Zusammenarbeit könnte darin bestehen, gemeinsame Veranstaltungen, Demonstra-
tionen oder Erklärungen zu organisieren und in den Ländern und Arbeitsbereichen, wo wir aktiv 
sind, die dringende Notwendigkeit einer linken Opposition gegen den katastrophalen Kurs der 
KPK-Führung so weit wie möglich bekannt zu machen. Dies muss mit einer möglichst breiten De-
batte unter den arbeitenden Massen über den weiteren Weg verbunden werden. Die IKL hat einige 
Elemente eines solchen Programms in unseren Artikeln „Cuba: How to Stop the Catastrophe“ 
(30. Juni – Kuba: Wie man die Katastrophe aufhalten kann) und „Die ‚Reformen‘ der KPK öffnen 
der Konterrevolution Tür und Tor“ (26. Juni) dargelegt sowie in unserem Podcast vom 23. Juni 
„Fight counterrevolution in Cuba! Oppose reforms, for a left opposition!“  (Bekämpft die Konter-
revolution in Kuba! Gegen die Reformen, für eine linke Opposition!)

Wir freuen uns über alle Vorschläge für Initiativen und gemeinsame Arbeit. Mehr denn je ist 
eine vereinte antiimperialistische Kampagne dringend erforderlich, um dem kubanischen Volk ei-
ne sozialistische Alternative sowohl zur bürokratischen Stagnation als auch zur kapitalistischen 
Konterrevolution zu bieten.

Kommunistische Grüße,
Julia Emery
Für die Internationale Kommunistische Liga (Spartacist)

Verteidigt die Kubanische Revolution! 
Nein zur kapitalistischen

 Restauration!
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